
Einsendeschluss
Einsendeschluss für die Einreichung der vollständigen Teilnahme-unter-

lagen ist der 01.09.2008.

Preis und Verleihung
Der Schulwettbewerb „Fit for Job“ ist mit insgesamt 10.000,00 € 

dotiert, die in Form von Sachpreisen oder individueller Unterstützung der 

eingereichten Projekte und/oder der ausgezeichneten Schulen verliehen 

werden. Die besten Bewerber werden zu einem Austausch-wochenende 

am 21./22.11.2008 in die Akademie der Villeroy & Boch AG in Mettlach 

eingeladen (bis zu zwei Personen pro Schule; An- und Abreisekosten 

müssen selbst getragen werden). Insgesamt werden drei Preise in 

diesem Rahmen verliehen – je ein Preis pro Kategorie.

Kontaktadresse/Einreichung
Projekte zum Wettbewerb können an die folgende Adresse 

(Stichwort „Fit for Job“) eingereicht werden:

Bundesschulpreis für
herausragende Berufsvorbereitung 2008

Schirmherrin 2008

Offi zielle Hauptkooperationspartner der WJD

Dr. Annette Schavan,
Bundesministerin für Bildung und Forschung

Martin Schlechter, 
Stiftung ME Saar

Gabriele Tippe, 
Personalreferentin der 
Villeroy & Boch AG 

Prof. Leo Petry,
Mitglied des Vorstandes 
der VSE AG 

Dr. Thomas Klugkist, 
Leiter der Unternehmens-
kommunikation der 
Ernst Klett AG

Jury 2008

Anja Kapfer,
Bundesvorsitzende 2008
der Wirtschaftsjunioren 
Deutschland

Die zunehmende Globalisierung und der fortlaufende Strukturwandel in Wirtschaft und Gesellschaft stellen 

fortwährend neue Qualifi kationsanforderungen an Fachkräfte. Auch die Erwartungen und Anforderungen 

gegenüber Auszubildenden sind gestiegen. Ein zentraler Auftrag, den Schule heute mehr denn je hat, ist 

deshalb die Vorbereitung der Schülerinnen und Schüler auf das Arbeitsleben.

Schulen ebnen den Weg in die Berufsausbildung. Sie vermitteln den Schülerinnen und Schülern die notwen-

dige Ausbildungsreife, sie machen sie „fi t für den Job“. Schule muss den Schülerinnen und Schülern Orien-

tierung geben und ihnen grundlegende Kenntnisse für die Berufs- und Arbeitswelt an die Hand geben. Damit 

Schule aber ihrem Bildungsauftrag umfassend nachkommen und die jungen Menschen auf das Berufsleben 

vorbereiten kann, braucht sie die Unterstützung der Gesellschaft.

Mit „Fit for Job“, dem Bundesschulpreis der Wirtschaftsjunioren Deutschland, werden Schulen ausge-

zeichnet, die sich den Herausforderungen der Zeit stellen, die mit neuen Konzepten und erfolgreicher Praxis 

beigeistern, Lernfreude wecken und Perspektiven geben. Der Wettbewerb gibt den Schulen Gelegenheit, ihr 

Engagement unter Beweis zu stellen, sich über Ideen, Konzepte und Projekte auszutauschen und voneinander 

zu lernen.

Ich wünsche allen Beteiligten Schulen, den Schülerinnen und Schülern, Lehrerinnen und Lehrern viel Freude 

und Erfolg beim diesjährigen Wettbewerb „Fit for Job“. Ich bin gespannt auf die vielen innovativen Konzepte, 

die dazu beitragen werden, den Übergang von der Schule in eine Berufsausbildung fl ießender zu gestalten.

Dr. Annette Schavan, MdB
Bundesministerin für Bildung und Forschung

Wirtschaftsjunioren Deutschland

Andrea Mann

Breite Straße 29

10178 Berlin

Telefon 030/20308-1517

Telefax 030/20308-1522

e-mail: andrea.mann@wjd.de

www.fi tforjob-schulpreis.de

Partner des Projektes

Fit for



Allgemeinbildung und fachliche Kompetenzen sind die wichtigsten Grundlage einer entwickelten Volkswirt-

schaft. Seit einigen Jahren werden in Deutschland die im internationalen Vergleich mittelmäßigen Leistungen 

der Schüler und die teilweise schwachen Vorkenntnisse der Auszubildenden diskutiert und bemängelt.

Übersehen wird dabei, dass sich auch hierzulande Best-Practise-Beispiele fi nden lassen. Zahlreiche Schulen 

bereiten ihre Schülerinnen und Schüler mit großem Erfolg auf das Berufsleben vor. Die Lösungen, die hier 

gefunden wurden, können andere Schulen oft direkt übernehmen.

Der Wettbewerb setzt sich deshalb als Ziel 
 das außerordentliche Engagement zu honorieren, mit dem Schulen, möglichst in engem Austausch 

mit der Wirtschaft, ihre Schülerinnen und Schüler ausbildungsreif machen – eben „Fit for Job“.

 vielen Schulen die Gelegenheit zu eröffnen, voneinander zu lernen. Der systematische Austausch 

über Ideen, Konzepte und Projekte ist fester Bestandteil des Wettbewerbs.

Bewertungskriterien
Die Vorbereitung von Schülern auf das Berufsleben bzw. auf die Berufsausbildung ist in den Rahmenlehr-

plänen geregelt und wird von Bundesland zu Bundesland unterschiedlich umgesetzt. 

„Fit for Job“ zeichnet solche Schulen aus, die über die vorgegebenen Richtlinien hinaus das Thema beson-

ders engagiert und kreativ umsetzen und deren Lösungen sich besonders gut auf andere Schulen übertagen 

lassen. 

praktika und/oder Praktikums-

wochen für Schüler erreichen,

 mit ungewöhnlichen didakti-

schen und/oder thematischen 

Ideen den theoretischen Unter-

richt für die Berufsvorbereitung 

besonders interessant und 

nachhaltig gestalten und somit 

zur Persönlichkeitsentwicklung 

der Schüler positiv beitragen,

 den Schülern besonders an-

schaulich und/oder inspirierend 

den Sinn und Nutzen von Wirt-

schaft und Unternehmertum, 

unternehmerischen Denken und

Handeln erschließen.

Idee des Wettbewerbs

Bewerbungen
Mit „Fit for Job“ werden Schulen 

ausgezeichnet, die über die An-

forderungen der Rahmenlehrpläne 

hinaus z. B.:

 die Berufsvorbereitung be-

sonders erfolgreich in den 

Schulunterricht integrieren,

 durch Kooperationen und 

Gemeinschaftsprojekte mit 

Unternehmen, IHKs und Ver-

bänden eine besonders enge 

Verzahnung zwischen Schule 

und Wirtschaft schaffen,

 mit besonderen Maßnahme eine 

überdurchschnittliche Quote in 

der Vermittlung von Betriebs-

 Angabe der Schule zur Bewer-

bung mit Ansprechpartner und 

Unterschrift der Schulleitung,

 eine Beschreibung und Erläute-

rung des Projektes bzw. der 

Aktivitäten der Schule (auf max. 

zwei DIN A 4-Seiten, Schriftgröße 

12pt als Anlage). Bewerbungen 

mit mehr als insgesamt drei 

Seiten (ausgeführte Seite mit den 

Angaben zur Bewerbung und 

zwei Seiten Anhang) sowie wei-

terführendes Infomaterial können 

nicht berücksichtigt werden. 

Die Bewerbungen der Finalisten und Sieger von 2007 fi nden Sie unter 

www.fi tforjob-schulpreis.de.

Teilnahmebedingungen

Der Schulpreis „Fit for Job“ wird 

in drei Kategorien vergeben:

 Hauptschulen 

(oder ähnlicher Schultyp)

 Realschulen 

(oder ähnlicher Schultyp)

 Gymnasien

Wir freuen uns über Bewerbungen 

von Gesamtschulen bzw. Ober-

schulen, die sich wie auch andere 

Schultypen bitte einer der vorge-

Die eingereichten Unterlagen der 

Finalisten werden in dieser Form 

zur Erstellung einer Dokumenta-

tion veröffentlicht. 

Bitte beachten Sie diesen 

Aspekt bei der Darstellung 

Ihres Projektes. Für Veröffent-

lichungen im Zusammenhang 

mit dem Wettbewerb überträgt 

der Wettbewerbsteilnehmer das 

Veröffentlichungsrecht an Fotos, 

Zeichnungen etc. dem 

Veranstalter.

Die vollständigen Teilnahmeunterlagen 
umfassen

gebenen Kategorien zuordnen 

möchten. Sollte dies nicht 

geschehen, wird die Jury die 

Zuordnung vornehmen.

Teilnahmeberechtigt sind alle 

allgemeinbildenden Schulen in 

Deutschland. Das eingereichte 

Projekt bzw. die Maßnahme 

müssen mindestens einmal 

realisiert worden sein. 

Bloße Projektideen können 

nicht berücksichtigt werden.

Angaben zur Bewerbung

Name der Schule

Straße / Hausnummer

PLZ / Ort

Telefon

Telefax

E-Mail

Teilnehmer

Kategorie

Informationen

Ansprechpartner

Bei Einreichung anderer Schultypen ist bitte die Zuordnung zu einer dieser Kategorien zu wählen

Hauptschule 
  

Realschule
   

Gymnasium
 

Wir bewerben uns in diesem Jahr nicht, möchten aber über 

„Fit for Job“- Aktivitäten und - Angebote regelmäßig informiert werden.

Projektverantwortlicher

Telefon Telefax E-Mail

Datum, Unterschrift des Schulleiters; Schulstempel 


